
R. Gosel I z .ODERZO

Aster·x babbelt hessisch I
Büchelsehe 14

Hibbe un
dribbe

scanned by Tulpenl'\nicker
Geschribbe un gemolt vom

Sandini PDF



DE GOSCINNY UN DE UDERZO
BRINGE DEM ASTERIX SEI ERSTES..

MUNDART-BUCHELSCHE UFF HESSISCH ERAUS

HIBBE UN DRIBBE
scanned by Tulpcnl'Sntckcr

Geschribbeun gemolt vom ALBERT UDERZO

EGMONT EHABA VERLAACH GMBH· BERLIN

Sandini PDF



~U(UNWENN

"Nn Gl.EKH
PSI FltcHIEIF'ÄHItT,
PANN KIAMST&

MIT IN OIE
SU'P'P(

WE'RISS
PA PE
F'lKH­
K0P9?

scanner
petze = trinken
plärre = falsch singen . schreien
Sa bber = Speichel
Sch lammbes = Schlamm
Schlappeflicker = unzuverlässige Person
sch nalle =verstehen
Schnihbe lsche = kle ines Stück
Schnuckeische = etwas zum Naschen
Sehnund = Mund
Schodder = Bargeld
Schoppe = ein Glas Apfe lwei n
Schöppsche = kleines Glas Apfelwein
schwanger Lerch = übergewichtiger

Mensch
sich ablege = schlafe n gehen
Simbel = Einfaltspinse l
Spitzklicker = besserwissen scher Mensch
Stinkstibbel = unerträgliche. meist

män nliche Person
St inkwatz ::;;: übelriechendes Wesen
uffge blase = eingebildet
uffgestum ppt = klein
uffmucke = aufsässig werden
uffrabbcle = aufstehen
Urrumbc l = Eingeborener
veraasche = verulken
verk lickern = erk lären
volle Lotte = mit voller Kraft
Welschesdaach = Frankfurter Feiertag am

Dienstag nach Pfingsten
Werrmsche = kleiner Wurm
Wutz = Schwein
Zeil = Frank furter Einkaufspassage
Ze ilsheim e Vorort von Frankfurt
Zores = Streit
Zuckerschnecksehe = ringclförmiges

Zuckergebäck

anges ichts von in Rudeln auftre tenden
Hessen , Anfang der achtziger Jahre

Erbsezähler = sparsame Person
fuddele = ungenau arbei ten
Fulder > gei stig minderbemitte lter Mensch
gauze = belle n
Gek noddcl = undurch schaubares Gek näule
Gra bba = belieb ter Tresterbranntwein
Grädetiersche ::;;: kleiner Fisch
Grie Saß = Frankfurter Spezialität aus

saurer Sahne und einer Kräutermischung
gucke = schauen
Gummer = Gurke
Gu ude! = Guten Tag '
Guude wie'!::;;: Wie geht es ihnen '!
Guutsje = Bonbon
Htiusje = Hütte
Hundkäse Magermilchkäse
Hauptwach = ehema lige U-Haft- , heutige

U-Bahnstat ion im Ze ntrum Frankfurts
heiliger Heinz = Bem belgott, hessische

Kultfigu r
hibb e = hüben
hibbelich = unruhig
Hinkel = Huhn
hocke = sitzen
huddele = oberflächlich arbeiten. meist

unter Zeitdruck
Kaff = Dorf
Kern nsche ::;;: kleiner Wagen
klaa = klein
knor ze = eine Tätigkeit sch lec ht ausführen
Lahhe = Scheue rtuch
Lcbbe geht weider = im Sommer 1996

anläßlich de s dunke lste n Moments
hessischer Fußballgeschichte geprägter
Aussp ruch

Icbbern = trinken
Lumbeseckel e hinterhältige Person
Maa = breite Abwasserrinne mitten

durch Frankfurt
Mohbel sche = belei hter Mensch
Moomendemal = Halt
nackisch = unbekleidet
Palmegadde = botanische An lage in

Frankfurt

Aabccmick ::;;: Toilcttcnllicge
ald Atzel = alte Elster
Babba = Vater. Papa
babbele =sprechen
Babber = Kleber
babbisch = klebrig
Bagasch = Gesinde l
B-Ehene = Beliebter Treffpunkt im

Frankfurter Hauptbahnhof
bedubbe =betrügen
bei Hemmbels unnerm Sofa =

sagenumwobener Ort. den jeder
kennt. aber noch niemand tatsächlich
gesehen hat

beleidisehd Lebberworscht =
empfindlicher Mensch

Bembel =Apfelweinkrug
Bembelsehe ::;;: kleiner Apfelweinkrug
Blürnmelscher = kleiner Blumen strauß
Bosse mache e Dummheiten begehen
Brezzel = verknotet es Laugengebäck
Brückelsche = kleine Brücke
brunze ::;;: urinieren
Bumbesje ::;;: sich artikulierende Bläh ung
bummbe = schlagen
dabbisch ::;;: ungeschickt
Derrabbel ::;;: meist männliches Wesen

mit Untergewi cht
des zischt wie Abbelsaft = 1987 geprägter

Ausspruch des beliebten hess ischcn
Volkszäh lers Gerd K.

Dibbe = Topf
Dibberness =Frankfurter Volksfest
Dollbohre r ::;;: umständlich handelnde

Person
Dorschenanner e Unordnung
dozze = fallen
Dreggwatz ::;;: schmutzige Person
dribbe = drüben
druff = darauf
Dubbe = Farbklecks
Dott = Tüte
Ebbel = Äpfel
Ebbelwoi = Apfelwein
enuff = hinauf
Erbaamc! Zu spät! ::;;: freudiger Ausruf
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